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AbendNusgabe

Halle und Umgebung
Hoe den 19 Mai 1919

Gteuererhöhungrn überall
in Halle leben wir noch in der Exwartung Wir

iſſen noch nicht die Ziffer die uns hinſichtlich der Steuerwiſ jäge der neue Etat beſcheren wird Darin liegt kein Vor
zu jur unſeren Magiſtrat denn in Halle haben eine ganze An
i Umſtände zuſammengewirkt um die Fectigſtellung und Vor
uns des neuen Haushaltsplanes zu verzäühern Jn der

Zwiſchenzeit mögen uns die Angaben aus anderea Städten all
jahlich an den Gedaulen aewöbnen daß auch wir in Hale vor

Aner Steuer rhöhung ſtehen wie e in der Geſchichte unſerer

Kommune noch nicht da war
Aus Halberſtadt haben wir ſchan verichtet daß man

dort die Zuſchläge zur Einiommenſteuer um 100 Prozent ge
ſteigert hut in Kaſſel liegen die Dinge halich Magde
burg Hat dre Zuſchtage von 209 auf 346 ueigern muſſen und nun
liegt auch aus Grjurt der Bericht vor Die Erfurter erleben
eine Steuererhöhung um nicht weniger als 180 Prozent

Die Zahlen können einem Zrujelig machen aner es beſte
hegründete Ausſicht daß wir tn Hnile UiUjiger wegom nen An
zann mit einiger Beſlimmthe t jagen ſo arg wie den Magd
vurgern oder gar den Erfurteen wrrd s uns nicht ergehen Vier
leich genügen bei uns ſchoz Ste jetungen die ſich noch unte

hewegen um den Etat u balanztegen e

Bei uns

Proteſtverſammlung der Deutſchen demokratiſchen
Partei gegen den Gewaitfeieden

Die Deutſche demokratiſche Partei hatte für geſtern Sonn
rag mittag zu einer öfientlichen Proteſtver,ammlung gegen den
Ententejried n nach dem WalhallaTheater eingeladen die Herr
Kaufmann Georg leitete

Herr Abg Delius
führte den Zuhörern die entſetzlichen Bedingungen des uns in
Ausſicht geſtellten Friedens in großen Zügen vor Gibt es keine
Stimme im feindlichen Auslande gegen die Verſklavung eines
Kulturvolkes Wo bleiben die engliſchen Frauen die doch ſonſt
ſo leicht und gern aprellieren an das Gewiſſen der Welt Wo
bleibt die die Vertretung der Lehre von der Nächſten
liebe Der Völkerbund wie die Entente ihn wünſcht iſt eine
Pereinigung zur Niederhaltung Deutſchlands Die Feinde wollen
ſich Heer und Flotte im größten Maßſtabe erhalten während uns
pur 109 000 Mann und 36 Schiffe zugebilligt werden Deutſch
land ſoll zunächſt nicht in den Völkerbund aufgenommen werden

efem Frieden jetzen Regierung Volksvertretung und das
geſamte deutſche Volk

ein einmütiges Unannehmbar
entgegen Trotz aller Enttäuſchung hofft das deutſche Volk noch
heute auf Wilſon hofft noch in letzter Stunde auf den Sieg der
Gerechtigkeit

Die Feinde werden kaum in der Lage ſein die Durchſetzung
ihres Schandſriedens mit Gewalt zu ertrotzen Auch drüben
iſt die Kriegsmüdigkeit allgemein Amerika will
nicht länger mitmachen General Pétain hat ſeinen Abſchied ge
nommen weil er ſich dem Einmarſch in Deut,chland widerſetzt

Das deutſche Volk verwirſt dieſen Frieden einmütig Eine
Bolksabſtimmung iſt nicht erſorderlich Die Kundgebungen aller
orten beweiſen den einigen Willen des Volkes Ein einzige
Schrei geht durch die deutſchen Lande Gebt uns Gerechtigkeit
Wir wollen gutmachen aber laßt uns unſere Lebensnotwendig
keiten Dem Präſidenten Wilſon iſt das Wort des amerikaniſchen
Präſidenten Lincoln entgegenzuhalten Es iſt ein Ding der Un
möglichkeit daß ein Teil der Menſchheit aus Freien und der
andere aus Sklaven beſteht Bleiben wir feſt und erhalten wir
uns und unſeren Kindern den Glauben an eine glückliche Zukunft
unſeres Volkes

Als zweiter Redner ſprach
Herr Profeſſor v Drygalski

über das Recht der Völker Wie war es möglich daß das deutſcheVolk die Diſziplin vermiſſen ließ und ſich allzuſehr jremdlan
diſchen Einflüſſen zugänglich erwies Es log an der geringen
politiſchen Schulung des Volke s Das deutſche Volt
hat ſich ſtets zu wenig an den eigenen Dingen beteiligt hat
gegenüber den eigenen Intereſſen nicht das nölige Verantwort
lichteitsgefühl geseigt an hat es unterlaſſen es zur Teil
Kahme an den öffentlichen Angelegenheiten zu erziehen Richt
das Volt jelbſt ſondern kleine Gruppen desVolkes haben ſein Schickſal beſtimmt Die Theſe Wil,ons daß
die Völker ihr Schickſal ſelbjt beſtimmen muß immer mehr Wirk
lichkeit werden

Eine verhängnisvolle Wirkung hat die feindliche Propaganda
ausgeüht daß wir die Schuld am Kriege trügen Daraus leitet
die Entente nunmehr das Recht ab uns Buße tun zu kaſſen

Weder das deutſche Volk noch die deutſche Regierung baben die
Abſicht eines Angrifſs gehabt Urſache war die Rache Frank
reichs und die Beſetigung des unbequemen Wettbewerbers ſeitens
Englands Den Anlaß hab die von Rußland geführte Mörder
fouſt in Serajewo Redner verteidigt die deutſche Kriegführung
Segen den Vorwurf der Barbarei mit zahlreichen Belegen aus
egenen Erlebniſſen Die größten Zerſtörungen ſind durch eng
liſche und franzöſiſche Kanonen angerichtet worden Die Fiieger
angriffe der Franzoſen haben unter den eigenen Landsleuten
große Opfer gefordert Den engliſchen Vorwürfen der Barbarei
t der Opiumkrieg in China der Grubenkrieg in Südafrika und
das Maſſenſterben in Jndien entgegenzuhalten Eine Schwachhett
des deutſchen Volkes iſt es daß es leicht gerechter gegenüber
andern iſt als gegen ſich ſelbſt

Wir werden auch dieſe Jahre überſtehen wenn wir uns mor
liſch ſtärk n Notwendig iſt vor allem daß wir uns einmütig
hinter die Regierung ſtellen Den Vertrag müſſen wir
unter allen Umſtänden ablehnen Jhn unterſchreiben hieße ſchon
ihn hrechen da wir ihn nicht halten können

Zuletzt ſprach

Fräulein Stadtv Dr Lange
über die Stellung der Frau zu den Friedensbedingungen Die
Fran iſt die geborene Demokratin und Pazifiſtin Sie iſt der
türlich Feind jedes Herr chaftsverhältniſſes und will Gleich

d htisung und Verſöhnung Als Gebärerxin und Erhaltertn
Lebens verabſcheut ſie den Krieg Sie ſympathiſiert mit den

rbeitern und ihrem mancherlei Leid
Die Zeit der Armut Entſagung und Entbehrung die uns

éeworſteht i hoffentlich eine tieſe innere Einkehr bewirken
e uns befreien von dem Materialismus in den wir verfallen
daren Schon einmal zu Beginn des vorigen Jahrhunderts iſt

Zeit tieſſter Erniedr gung des klaſſiſchen Zeitalters höchſter
h faeiſtigung des Deutſchtums geweſen Wir müſſen uns wiederhege von der Entverſonlidhung Ver,achlichung Veräußer

Lie Deutſchland kann nicht verzichten auf Sonne Licht Wärme
Fr be Leben Für unſere Kinder und Kindeskinder erheben wir
mihern W 17 Proteſt gegen die Friedensbedingungen Wir
n für die Ermöglichung der Ernährung Erziehung und Be
i ung unſerer Kinder Sorge tragen uns die Wärme des Fami

nlebens und den Frieden des ſes wahren
amtliche Redger janden den lebdalten Vellall der Zutörer

ein
4
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Frbeitgeder und Arbeitsloſigkeit
Beim Demobilmachungausſchuß und beim ſtädtiſchen Arbeits

amt laufen dauernd Beſchwerden jowohdl von Einzelperſonen als
auch von Verbänden namentlich von den Angeſtellten Organſſa
tionen darüber ein daß Arbertgever Perſonen deſchaftigen bezw
neu einitellen die in keiner Weiſe auf Erwerb augewie,en ſind
wodurch wirtlich Vedürftigen Arbeitsmöglichteit genommen wird
So werd daruber Klage geführt daß Haustöchter die vor den
Kriege nicht gearbeitet haben und deren Eltern in guten Ver
hältniſſen leben ſich jetzt noch in Stellen befinden die beſſer von
bedürftigen Kriegerwitwen oder Kriegsbeſchädigten ausgefüllt
würden Jn gleicher Weiſe wird Klage darüber geführt daß
Handwerker und ſonſtige Gewerbetreibende de ſich während des
Krieges anderer Beſchaftigung zuwenden mußt en dieſe jetzt neben
ihrem Veruſe den ſie nebenbei zu Hauſe betreiben beibehalten
Die,e üben alſo gleichſam zwei Berufe aus und nehmen ſo ander i
Erwerbomöglichteiten Ferner wird darüber Klage geführt daß
Frau n deren Männer im Felde ſtanden und die während dießer
Zet in Bureaus oder ſouſtwie beſchäftigt waren nach Rückkehr
der Männer in ihren St Uen verblieben ſind obwohl inzwi,chen
die Männer wieder in ihren alten Stellungen untergekommen
ſind oder e ſen i ltni an heiten gefunden haben

Man kann dieſen Klagen zum großen Teil die Berechtigung
nicht abſprechen n Teil der Arbeitgeber verlennt noch immer
vie Pflichten welche ſie in der jetzigen Zeit der Allgeminhert und
den Erwerbslozen gegenüber haben Die Arbeitgeber ſollten in
deſſen in ihrem eigenſten Intereſſe darauf bedacht ſein keine Ge
legenheit zu bebördlichen Eingriffen zu geben um eine Ab
ſtellung dieſer Klagen durch obrigkeitliche Verlügung herbeizu
führen Die Beſugnis zu behördlichen Eingriffen iſt dem Demobil
machungsausſchüſſen durch die Verordnung über die Freimachung
von Arbeitsſtellen während der Zeit der wirtſchaftlichen Demobil
machung vom 28 3 19 gegeben Wenn in Halle die Zahl der
Erwerbsloſen verhältnismäbig gegenüber anderen Städten gering
iſt iſt doch die Rot in gewiſſen Beruſen namentlich bei den
Kaufleuten und Bureauangeſtelüten bei den Buchdruckern und
Kellnern ſehr groß Der Demobilmachungsausſchuß Halle iſt
durch die wirtſchaftliche Nötlage dieſer Berufe gezwungen auf
Grund der erwähnten Verordnung deren ſtraffe Durchführung
durch hohe Strafandrohungen geſichert iſt für den Bereich der
Stadt Halle mit zwingenden geſetzlichen Maßnahmen vorzugehen
wenn nicht die Arbeitgeber rechtzeitig freiwillig Abhilfe ſchaffen

t dem Rotſtand in den vorſtehend erwähnten Berufen abzu
elfen

Stellenſuchende weiſt das Arbeitsamt Salzgrafenſtraße 2
Fernruf 5896 nach

Geſetzliche Neuregelung des Kleingartenweſens urd der
ländlichen Kleinpacht

Die ſtädtiſchen Kleingarten haben unmer den Nachwirkungen
des Krieges in ſteigendem Maße an Bedeutung gewonnen Be
während des Krieges zum Schutze der Kleingarten ergangenen
Verordnungen über die Feſtſetzung von Pachtpreiſen für Klein
gärten haben ſich nicht als auskelchend erwieſen um der Ueber
vorteilung der Kleingarteubau betreibenden Laubenlolo
niſten durch Grundeigentumer and Zwiſchenpächter vorzubeugen
Die Reichsregierung hat ſich daher entſchloſſen den Schutz des
Klerngartenweſens auf erweiterte geſetzliche Grundlage
zu ſtellen und hat einen entſprechenden Geſetzentwurf der
Rationalverſammlurg vorgelegt Neben einer Neuregelung des
Kleingartenweſens ſoll der Geſetzentwurf auch einen geeigneten
Seg bieten um den neuerdings auf dem Gebiete der ländlichen
Kleinpachs in ähnlicher Weiſe wie auf dem Gebiete des Klein
gartenweſens aufgetretenen Bedürfniſſen nach rechtlichein Schutz
und geſetzlicher Regelung Rechnung zu tragen

Einheitsverband der Techniker
Die ſeit Januar d J im Gang befindlichen Einigungsver

handlungen zwiſchen dem Bund der techniſch indu
ſriellen Beamten und dem Deutſchen Technikerz
Verband haben zu einer vollen Verſtändigung geführt Rach
dem von den beiden Vorſtänden angenommenen Satzungsentwurf
ſoll der kommende Einheitsverband alle Angeſtellten und Be
amten berderlei Geſchlechts die techniſche Arbeit leiſten um
faſſen Zur Verbeſſerung der wirtſchaftlichen und ſozialen Ver
bölniſſer ſollen grundſatzlich alle gewerkſchaftlichen Kampfmittel
einſchließlich des Streiks in Anſpruch genommen werden Die
innere Verfaſſung des Einheitsverbandes ſoll nach dem Satzungs
eniwurf ſtreng demorkratiſch ſein Die bisherige varte politſche
Neutralität der beiden Lechnikerverbände ſoll auch im künf
tigen Einheilsverband beibe halten werden

Zur endgültigen Beratung und Beſch ußfaſſung über die Auf
löſung der beſtehenden Organiſationen und die Gründung des
Einheits verbandes finden in der Zeit vom 25 bis
27 Mai in Berlin der Jnduſiriebeamtentag des B i B undder Verbandstag des D T S ſtatt Nach Abſchluß der beiden
Delegiertenver ammlun werden die Delegierten zu einer ge
meinſamen Tagung zu entreten in der der Gründung alt
des Einheitsverbandes vollzogen wird Die Einheitsgeweriſchaft
der deutſchen Jngenieure Architekten Chemiker Techniker
Grubenbeamten uiw wird mit etwa 80000 Mitgkiedern ins
Leben treten

Halliſcher Lehrerverein
Der Halliſche Lehrerverein und der Lehrer

geſaugverein z veranſtalteten am 9 Mai eine GHedächt
nis feier zu Ehren der gefallenen Amtsgenoſſen und der Söhne
der Mitglieder Ein ſtimmungsvolles Vorſpiel leitete die Feier

Darauf jang der V das Lied Sei getreu bis an den
deſſen ergreifende Klänge als ein weihevoller Gruß an die

Gefallenen durch den Raum hallten Nun begrüßte der Vor
iende Herr Rektor Saupe die Trauerverſammlung und ge
achte in warmen Worten der gefallenen Amtegenoſſen und der

Söhne der Mitglieder Er brachte zum Ausdruck daß die L hrex
eine große Gemeinſchaft bilden in der ſie gemeinſam tragen ehren
und danken ſollen 27 Mitgl eder haben die Vereine zu beklagen
Nachdem der Vorſitzende die Namen der Gefallenen verleſen hatte
jang der V das Lied Tod in Aehren von Lilienkron in
der Vertonung von Hutter Nun ergrift Herr Lic Baumann
das Wort zu einer Anſprache in der er u a ſagte Unter alden Ständen die beruien geweſen ſind aller Welt Widerſtand
zu leiſten hat der Lehrerſtand ſeinen beſonderen Platz Er iſt
der Sauerteig geweſen der ganze Formalionen des Heeres mit
ſittlicher mit geiſtiger Kraft erfüllt hat der berufen war dem
Egoismus den Jdealismus entgegenzuſtellen und ihn in einer
Hölle der Angſt und Not zu beweohren Wir die wir wiſſen
durch was für Not deutſche Männer hindurchgegangen ſind ſind
zuerſt berufen den Ruhm der Toten zu verkündigen Jhre
Todesſaat iſt HSoffnungsſaat aus der einmal edelſte
Frucht ſprießen ſoll Wir glauben an einen Sieg des Guten in
der Welt Dieſes Ringen wird auch einmal ſeine Frucht bringen
für die innere Welt für die wir arbeiten Daß es dazu komme
dazu ſind wir Ueberlebenden berufen und Wpien uns immer aufs
neue beruf n ſo oft wir der Toten gedenken Ein Altes iſt ge
ſtürzt mit all dem Edlen und Großen au dem unſer Herz gehangen
hat Eine neue Zeit ſteigt aus brodelndem Chaos herauf von
dem niemand weiß was es werden wird Unſere Jugend ſteht
witten drin und bedarf der weißen Führerhand Wir wollen für
unſere Jugend jung bleiben Der Geiſt in dem unſere Gefallenen
das Letzte gepofert haben er ſoll uns durch die Racht vorag

ten Jhr wart das Todesopfer wir wollen das Lebensopfer
R
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Handel mit Seife Es wird darauf hingewieſen da
Seife nach wie vor nicht frei gehandelt werden dar
Seife darf nur zu den geſetzlich beſtimmten Höchſtpreiſen
und gegen Seifenkarten vgl Verordnung vom 21 Juni
1917 abgegeben werden Aus dem Auslande oder dem
beſetzten Gebiet ſtammende Seife iſt dem Reichsausſchuß
für Oele und Fette Berlin NW 7 Unter den Linden 684
anzumelden und abzulieſeru In lester Zeit häufen
ſich in Tageszeitungen und Fachzeitſchriften die Ange
bote von Seife i eſandere nziſchen belgiſchen
und holländiſchen Urſporungs Der Käufer derartiger
Erzeugniſſe wagt die Beſchlaanobwe der Seife

Richtpreiſe für Kirſchen Solhe ſind für Mitteldeutſchland
ei Sachen auf 55 Pfg bei großen Sauerkirſchen auf 70 Pfg

et Preßlirſchen auf 45 V le Pfund feitgeſetzi Dieſe Preiſe ver
tehen ſich ſrei n nächſte Veriadenation enthalten alſo
unter anderen alle Uakoſten wie Abernten Bewachung Anfuhzr
A Dieſe ſind jetzt wegen der geſtiegenen Arbeitslohne auf
einige 20 Pjg zu ſchätzen ſo daß der Crzeuger nur drée
orjährigen Preiſe bekommt

Frauenausſchuß der Deutſchen Demokratiſchen Par
tei Die nächſte Zuſammenkunft des Frauenausſchuſſes
der Deutſchen Deinokratiſchen Partei findet am 21 Mai
8 Uhr Neumarkt Schützeuhaus Harz 40 ſtatt Thema
Gewerkſchaften Frl Schrecker und Wahl des eudgülti
gen Vorſtandes

Deutſche Volkspartei Der für Montag den 19 Mai am
gekündigte Vortrag über Deut,chland unter dem Gewaltfrieden
muß wegen Behinderung des Vortragenden Dr Mittelmann durch
die Unruhen in Stettin verſchoben werden Der neue Termin
wird noch bekanntgegeben

Der Raturwiſſenſchaftl che Verein für Sachſen und Thüringen
bält ſeine nächſte Sitzung Donnerstag den 22 Mai abends
29 Uhr im Ratskeller ab Vortrag des Herrn Dr Schlüter
Die moderne Schädlingsbekämpfung und ihre Bedeutung im
Kriege mit Lichtbildern Gäſte ſind willkommen

Haus und Grundbeſitzerperein Halle Donnerstag den
22 Wcai findet im Reſtaurant Maxs la Tour Gr ureine Monatsverſanemlung ſtatt Pünktliches und zahlreiches
ſcheinen der Mitglieder iſt dringend erwünſcht

Der Gabelsberger Stenogruphen Berein zu Halle veran
ſtaltete am Sonnabend ſeine Sechzig Jahrferer in den Thalia
ſalen Rach dem Fengruß den Frl CErnag Metzung zum Vor
trag brachte hielt Herr Vr Bode Dresden als Vertreter des
S eneographiſchen Landesamtes die Feſtrede Er gab der Hoff
nung Kusdruck daß durch den Anſchluß Deutſch Oeſterreichs an
Veutrſchiand die Gavbelsberger Kurzichriſt auch im Rorden unſeres
Vaterlandes allgemein eingefrhrt werden würde Frl Lotte
Biedermann fang mit anmutiger Stimme unter allge
meinem Beifall den Erlkönig von Schubert und andere Lieder
Der Verteilung einiger Chrenuriunden durch Herrn r
Britz folgte die Aufführung des Reigens Liebesmai durch V
glieder der Damenabteilung des Vereins eingeübt von Fran
wiarrha Schmidt Vairntig Das Feſt fand ſeinen Abſchluß mit
der Verteilung der Wett chreibenpeeiſe Die Stärke und die
Kraft der Gabelsbergerſſhen Kurzſchrift ſollte die am Sonntag
in der Dölauer Heide nicht unweit vom Waldkater gepflanzte
Gabelsberger Ciche verſinnbildlichen Kurz hinte z ſteht die
Dichter e Liche Die neugepflanzte Eiche könne als Denler Eiche
das Gegenſtück bilden wie Herr Kaufmann Robert Heiden
reich in ſeiner Weiherede betonte Gabelsberger der ſein Werk
neunmal verwarf weil es fyn nicht befriedigte war ein Denker
Was heute in der Gabelsbergerſ hen Kurzſchrift überliefert iſt
ſei ein Weiſterwerk auf gieichec Höhe ſtehend wie die Meiſter
werkte der Dichta und Tontü Kler 100 Jahre habe das deutſche
Volt aus der Gabelsbergerſchet Kurzſchrift Rutzen gezogen Hie

ſtaatliche Einführung in vielen deu ſchen Landen zeige ihre Wert
jchätzung Für das Entgegenkommen des Herrn Forſtmeiſters
Ticheſchel und des Herrn Reoierföcſters Erler ſei beſonders ge
e Möge die Gabelsberger Eiche wachſen blühen und ge
deihen

Jm Saale des Gemeindehauſes zu St Georgen findet am
Mittwoch den 21 Mai abends Uhr eine Gemeindeverſammlung
ſtatt in welcher Herr Srudt uperinrendent Meinhof über Vor
ſchläge zur Neuordnung der Landesktrche ſprechen
wird

Balkenbrände Am 17 nachmittags fand in der Talſtraße
und Herrenſtraße je ein Balkenbrand ſtatt Jn beiden Fällen
hatte die herbeigerufene Feuerwehr nach etwa einſtündiger Tätig
keit jede weitere Gefahr beſeitigt

Ein unvpolit ſcher Umſturz Am Sonnabend fiel ein Teil des
Bauzaunes an der Moritzkirche auf den Bürgerſteig Durch Leute
der Feuerwehr wurde das Verkehrshindernis beſeitigt Es iſt
niemand zu Schaden gekommen

Kleediebſtahl Am Lettiner Weg wurde eine Frau beim Klee
diebſtahl betroffen Jhr Rame iſt feſtgeſtellt

Theater Konzerte und vVorträge
Stadttheater Heute Montag abends 7 Uhr torrd Die

Roſe von Stambul gegeben Dienstag Erſtaufführung Bo
hin de ein L ebesſtück in fünf Aufzügen von Herbert Eulen
berg Mittwoch findet die erſte Wiederholung von Der Trowp
badour ſtatt Donnerstag Fauſt 1 Teil Jn Vertretung für
Adolf Rehbach wird die Rolle des Fauſt Willy Jlliger vom
Landestheater in Weimar als Ausbhilfsgaſt übernehmen Freis
tag Der fliegende Holländer Sonnabend zum erſten Male in
neuer Einſtudierung Martha Over von Flotow Sonntag na
mittag Fremdenvorſtellung zu ermäßigten Preifen Tiefland
Sonntag abends Die Roſe von Stanbul

B d Wittek e nd Morgen Dienstag nachmittag 3 U
findet Kurkonzert von der Kapelle des Füſtlier Regiments Nr
unter Leitung des Kapellmeiſters Otto Haupt mit beſonders ge
wählter Vortragsfolge ſtatt Der Eintrittspreis veträgt für Er
roachſene 60 Pfg und für Kinder 46 Pfa Dauerkarten daben
Gültigkeit Siehe Anzeige

Aus Heydrichs Konſeroatorium für Muſik und Theater höres
wir daß bei der Wiederholung des Opern und Schauſpielabends
der vorwiegend deutſche Werke von Mozart Lortzing Wagnes
vitch feier brachte reifere Schüler eine erfreuliche Hohe der
Leiſtungsfähigkeit zeigten Alle Schüler waren aus den Klaſſen
des Direitors Das Jnſtitutstheater war bis auf den letzten
laß beſetzt und die jungen Mitwirkenden wurden mit reichen
Beifall acht

den U Licht pielen Leipziser Straße 88 betitelt ſi
das Drama Marionetten der Leidenſchaft Eine bis zum Schl
frannende Handlung liegt ihm zugrunde Der Jnhalt ſchövft
aus der Künſtlerlaufbahn eines großen von den Frauen ver
wöhnten Schauſpielers Zum Schickſal wird ihm die Partnerindie er heiratet und das Weitere ſieht man ſich am beſten ſetbſt
an Bernd Aldor der die Haurtrolle verkörpert zeigt viel Tempe
rament und vornehmens natürliches Svpiel

Dus Konzert von Paul und Marie ranrm und
Kewitſch das am Sonnabend im Saal der Loge zu den künf
Türmen gegeben wurde brachte eine Reihe erleſenſtor wuſtka
liſcher Cenſſſſe Paul Cchramm iſt den vHallenſern bereits
bekannt aus dem dritten Konzert des Händelvereins vom Februae
dieſes Jahres in dem er beſonders durch ſeine einzig ſchöne
Wiedergabe der Dur Sonate von Mozart ſich viel Beifall er
warb Er brachte am Sonnabend als Gabe die c

ynata r 3 richt e die

S
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en eTongeſüge bin nam er dem eiſters ganz nahe Die Klaviervaria
iionen über das alli deutſche Minnelled Drei Laub auf einer

I Linden aus dem 13 Jahrhundert von dem im Weltkriege ge
kallenen jungen Komponiſten Siegfried Kuhn zeigen geniale
Kraft tieſes Sectenleben und eigenwillige Sermaeht Der

tlationen
mp

09 in mehr freute man a er mit aller

Spiel meiſterte die 13 zum Teil ierigenit großer techn Bravour und reſtloſer Erfaſſung des E
indungsgehalts ls Zugabe Hrachte er ein wunderxliebliches

e t es v el e eine Sonateman noch zum erſtenmal gle riationen eine Soin HMoll t Cello und Klavier Das Stück beſonders in
ſeinem erſten und bedeutendſten Teil mehr m Charakter
und iſt ein Tongewoge von jugendlichem Ue t wang Das

io Kol aldrei für Cello und Klavier von
39 legt is ſrreofferer geſchoſſenerer Form Jn beiden Werken

pfſenbart Marie Stamm ſich als Celliſtin von gediegenem
Können und dero einer Taranktellg als Zubre virtuoſe

emperament beſonders herdor Beiden wackeren ernſtſtrebenden
I Künſtlern ſei der Rat mit auf den Wes gegeben den dynamiſchen
Uebergängen noch mehr Beachtung zu widmen Die opranjſtin

Willi Wilhelmine Kewſiſch bat wegen Erkältung um Raäch
die ibe ſelbſtverſtänlich zu gewähren iſt TJmmerhin läßt

ſich ſaoen dah die Sängerin ein Schulbeilpiel dafür zu lein ſcheint
wie recht well ein an n Material durch Kultivierung
an fördern iſt Jn den Mittellggen war ihre Stimme am er

giebigſten in der Tiefe und im Plantſſimo erſtarb ſie zum Rezi
I katio faſt zum tonloßen Sprechen während ſie in dert Höhe voller
und beſchwingter klang Das Brahmoſche Am See muß leichter
gefälliger gegeben werden Am beſten gekang ihr Dunkel wie
dunkel von Brahms und Kberraſchend Elſas Tranm aus

aſſungabe traten e und ihr ſprühendes

Lohengrin Für Lieder mit dramatiſchen Spannungen ſcheint

gezes auch ver anſprvchs naturbegabt zu ſein A unv Btemtechntt waren vore ehe e ne i r r l der de die an e Ige kraſſe Uebergange überzen
durch eine Zrae Leider war vef

enffGeorgi findet für ſeinen ſaden SenSeemedt Abned mer Das Publikum ſpendete allen Borfüdryngen
begeiſtert Beifall

e Jn der Woche vom 19 bis 25 Mai
werden auf den A t 21 der neuen Fettkarte für jede Perfon
des Haushalts 50 Gramm Margarine in den Gefchäften abgegeben
in denen die Käufer in vie Butterkandenkiſten eingetragen ſind
Der Verkanf erfolgt vom Donnerstag den 22 bis Sonnabend
den 24 Mai Die abgetrennten Abſchnitte ſind t dem
Stadternährungsamt am Montag den 268 zul

Städtiſcher Verkauf von Heringen in der Talamtſchule am
Dienstag den 20 Mai Zugelaffen zum Einkauf werden die In
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 49 500 bis zurück
45 001 vormittags von 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern
45 000 bis zurück 40 001 nachmittags von 6 Uhr Für jede
Perſon eines Haushaltes kann ein Hering zum Preiſe von 50 P g
abgegeben werden Papier oder Taſchen ſind mitzubringen Der
e teekchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit
zuhalten

Markenfseier Seefiſchverkauf Der Verkauf findet am Diens
tag den 20 und am Mittwoch den 21 Mai 1918 in den einſchlä
gigen beiannten Geſchäften ſtatt Da größere Mengen Soefiſche
eintrafen erfolst der Verkauf markenfrei An Anſtalten und
Gaſtwirtſchaften findet der Verkauf nur gegen im Stadternäh
rungsamt Zimmer 9 ausgeſtellte Bezugsſcheine ſtatt Jnfolge
der großen Zufuhren iſt ein Anſtellen vor den Geſchäften unnstig
Auch werden noch weitere größere Zufuhren erwartet Der Ver
kaufspreis beträgt für Schellfiſch J groß mit Kopf 80 Mk für
das Pfund Afifch II großmittel 1,50 Mk für das Pfund
Schellfiſch III mittel 1,35 Mk für das Pfund Scholle mittet
145 Mk für das Pfund Cabliau ohne Kopf 20 Mk für das
Pfund Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Wegen Papier

mangels wird das Puhlrrum erfucht Papier oder Taſchen Netze
f Körhe uſw mitzubringen

n i e n de t erder Bu
25 Sept 4 Nov 1915 wird der Verkauf
wieſenen Graupen wie folgt geregelt Der Verkauf beginnt an
Dienstag den 29 Mai Für jede an eines Haushdalts kan

Pfund abgegeben werden Der Verkaufspreis beträgt 44 PfgeEr das Pfund die Käufer ſind verpflichtet bei denjeniger
erkäufern die Graupen Linznke nie bei welchen ſie für den Be

zug von Kolonialwaren in die Kundenliſte eingetkragen ſind Der
Verkauf erfolgt unter Abtrennung der Marke 318 des Waren
bezugsſcheines 21 Die Verkäufer ſind verpfli die Marken
zu Hunderten gebündelt im Stadternährun t Marktplatz 22
1 be hes Saal links w acht Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen Zuwiderhandlungen urterkiegen
der Beſtrafung nach S 17 der g vom 25 September
bez 4 November 1919

Städtiſcher Verkauf von Reis an Kinder bis zu 12 Jahre
und Milchfüßſpeiſe an Jugendliche von 12 17 Jabren in der Tal
amtſchule am Dienstag den 20 Mai 1919 3 gen zug in
kauf werden die Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſche ne
49 500 bis zurück 45 601 vormittags von 12 Uhr und die J
haber der Nummern 45 000 bis zurſtck 40 001 nachmittags von

6 Uhr Es kann auf jeden Abſchnitt M der beſonderen Waren
bezugskarte für Kinder bis zu 12 Jabren 4 Pfund Reis zum
Preiſe von 20 Pfg und auf jeden Abſchnitt M der beſonderen
Warenhbesugskarte für Jugendliche von 12 17 Jahren ein Poket
Milchſüß weiſe zum Preiſe von 40 Pfa abgegeben werden Der
Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereitzu
halten

Der Verkauf von Quark erfolgt am Dienstes den 20 Mai
1919 auf den Abſchnitt 12 für die eingetragenen Kunden bei dem
Milchhändler Wetzel Kellnerſtr 8 und Milchhändlerin Meinhardt
Gr Brunnenſtr 36 Auf jeden Abſchnitt wird Pfund ab
gegeben Die abgetrennten Abſchnitte ſind bis 23 Mai abzu
liefern

fotnsp 392 309 692 Austührunx aſior dank

Amlliche Brkanntmachungen

Bekanntmachung
J Ergänzung unſerer Bekanntmachung vom 8 Februar 1918
vwalliſche Allgemeine Zeitung Nr 40 vom 16 Februar 1918

bringen wir zur öffentlichen Kenntnis daß ſoweit nicht der
Stadigemelnde die Koſten etwaiger Ueberſahrten im Vürgerſteige
vor der Bewilligung der Ausnahme vom Bauverbot ſeitens der
Anbauenden ſicher zu ſtellen find ſowie unbeſchadet des Rechts
bei Ermittelung anderer Sach und Rechtsverhältniſſe Aende
rungen eintreten zu laſſen der Anbau an nachſtehenden weiteren
Stradee und Sttabenteilens von der Erfüllung der Bedingungen
des Orisſutals vo 20 November 1888 in der Faſſung der
Nachträge von r 1 30 April 1906 und 26 Oktober1908 dett die Anlegung u Veränderung von Straßen und
Spen in Siadtkrehe Halle nicht mehr abbängig gemacht
wort

Kvvokatenweg gw Waüblweg und Lafontaineſtraße
Canſteinſtrabe 5 Beeſener und Melanchthonſtrase
Contadſtrahe
Fichteſtrabe
Magdeburger Srade gwoſſcheg Grün nd Antalter Straße

S n zmiſchen Kleine Klausſtraße und Graſeweg
an

Volhardſtro
Die im Verzeichnis zur Bekanntmachung vom 8 Februa1918 aufgeführte Bülowſtraße bat die Begelhanng Kuhntſtraße

erhalten

Der MagiſtratSalle den 16 Mai 1918

Bekann tm achung
Die r v Abnahme des Anſchlußgleiſes der

Firma Hermann Meiſe Liebenauer Straße findet am
Montag den 26 Mai 1919 vormittags 11 Uhe

an Ort und Stelle ſtatt Die Beteiligung an dieſem Termine iſt
jedem Jmtereffenten geſtattet

Mi ttelcleutsohe Privat Banikc A G

Halle den 16 Mai 1919
Die Polizeiverwaltung

Familien Nachrichten
ch
feld

e

Statt besonderer Anzeige
Gestero Sonntag ebeods 9 e Uhr ver

sehleo piöélzhon eus treusorgendem Schaffen
meine hHede Frau vosere unvergessheche
Mufter Schwiegermuiter Grossmuiter
Schwestet Schwägerin ung Tente

frau Anna Taube
geb Grote

a A
tung

Deffentliche

a797/1

Jn unſer Handelsregiſter B iſt
heute unter Nr 45 eingetragen
Reginga Getiellſchaft mit be

kter Haftung Sitz Bitter
Gegenſtand des Unter

e nehmens Herſtellung und Vertried
von Nahrungs und Genußmiteln
Das Stammkapital beträgt 30000

Mk Gejzchäftsſührer Fabrikant
Karl Hengſtenberg in Eßlingen

S ſie Geſellſchaft iſt eineGeielſſchaft mit beſchränkter Haf
Der Geſellſchaftsvertrag iſt Abrl A Nr 2654 betr die offene

am 29 April 1919 abgeſchloſſen

der Geſellichaft erfolgen nur durch eingerragen Die Geſellſchaft iſt
den Deutſchen Reichsanzeiger

Bitterfeld 13 Mai 1919
Das Amtsgericht

Bekanntmachung
Der Magiſtrat beamte den dopvelgleiſigen Ausbau der

Seebener Straße im ganzen Strahenzuge durchzuführen und eine
Gleisverbindung zwiſchen Seebener Straße und Reilſtraße auf
dem Angerwege herzuſtellen

Der Plan liegt von Montag den 19 Mai bis Montag den
1 Juni 1910 während der Dienſtſtunden von 8 Uhr vorm ttags
bis 3 Uhr nachmittags im Polizeiverwaltungsgebäude Drey
baudtſtraße 4 Zimmer 97 zu jedermanns Einſicht aus

Während dieſer Zeit kann jeder Beteiligte im Umfange ſeines
Intereſſes Einwendungen gegen den Plan entweder bei der Po
lizeiverwaltung ſchriftlich oder bei der genannten Dienſtſtelle zu
Protokoll erheben

Salle den 15 Mai 1919 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Räude bei dem im Grundſtück Kurallee 3 hier unterge

brachtem Pferde des Herrn Direktors Guſtav Roſenthal hier
Blumenſtraße 5 iſt erloſchen Die angeordneten Sperrmaßnahmen
ſind aufgehoben worden

Die PolizeiverwaltungSalle den 14 Mai 1319

Bekanntmachung
Der Staatskommiſſar für das Wohnnngsweſen hat Leit

fä t e erlaſſen nach denen im Wege des Dispenſes von den
gen bau polizeilichen Beſti nmungen den Mittel
häuſern baupolizeiliche Erleihterungen gewährt werden können Als Mittelhäuſe r gelten Wohnhäuſer

in Und ittelwohunnungen die nicht mehr als drei Voll
Seſchoſſe und nicht mehr als ſechs Wohnungen haben wobei jedes
Heſchoß höchſtens acht Wohnräume enthalten darf

Die Erleichterungen beziehen ch u a auf Decken Wände
und Treppen ſowie Raumhöshen Schornſteine und Feuerſtätten

Mit Rückſicht auf den Papiermangel der Zeitungen können
oie Beſtimmungen im Einzelnen hier nicht wiedergegeben werden
Der Erlaß liegt jedoch während der Dienſtſtunden in Zimmer 44
der Baupolizeiverwaltnag m Polizeidienſtgebäude auf dem Hall
markt zur Einſichtnahme und Auskunftserteilung aus

Halle den 16 Mai 1919

bepozitenkasse Reilstrasss 33 Fernspr 6189 mässigen Geschäfte

Bekanntmachung
Trotz Einſchränkung der ren an Sonn uzahlen viele gewerbliche und landwirtſchaftliche Unternehmungen

den Lohn an ihre Arbeiter und Angeſtellten noch Sonnabends
As Taburch wird dieſen Bevölkerüngstreiſen die rechtzeitige

Deckung des Bedarfs an Lebensmitteln und ſonſtigen Gegen
tänden des täglichen Bedarfs weſentlich erſchwert

Dis beteiligten Arbeitgeber werden darauf hingewieſen daß
es unter den vorliegenden Umſtänden im beſonderen Jntereſſe der

un Angeſtellten liegt wenn der Lohn ſpätedens Freitags gezahlt wird
Halle den 16 Mai 1919

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der am 13 März 1919 beim ſtädéb

ſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in den Monaten
Oktober November und Dezember 1917 verſetzten und erneuerten
Pfänder Pfandnummer von 47 714 bis 51 754 und Pfandſcheine
in braunem Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung
frei gewordenen Pfänder ſind innerhalb der einjährigen Prä
kluſivfriſt

vom 4 April 1919 bis 3 April 19280
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
gewordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamt
bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle den 3 April 1919
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Ausſchreibung
Die Reurflaſterung der Großen Steinſtraße zwiſchen Alte

Promenade und Schimmelſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote ſind bis Sonnabend den 24 Mai vormittags 10 Uber
im Magiſtratsbureau Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
und auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Die Polizeiverwaltungt

iſt raerteilt Die Prokura
Ernſt iſt erloſchen 1Halle a d 12 Mai 1919
Das Amtsgericht Abt 19

30000 Mk Offert unt
In das hieſige Handelsregtſter an die Expd dieſ Ztg

Salle den 17 Mai 1919 Städtiſches Tiefbanamt
ar vießge Hardeisregſer 53 vAbt 1 etrHandeisgeſetſchaft F u Zu ver kaufen
mann Halle a S iſt heute
eingeragen Dem Karl Hau Mein in einer Garniſonſtadt
bold in Halle a S guter i n rich

quigehend ſofort zu verkaufen
Preis 95000 Mk A

alte und zerbrochene A 387
ahlung

2906

Handelsgeſell chaft Paul Hoppe
ekannimachungen Co in Halle a S iſt heute in vorzäglicher Wohnlac

er nd erige Herr
ter Holzhändler Paul Hoppein San a S iſt alleiniger Jn

haber der Firma f3342/1
Halle a S d 12 Mat 1919

Grundstück G b i
nicht wegwerſen da dieſelben zu noch nie dageweſenen Vreiſen
angekauft werden Zahle pro Stück bis 100 Mk per Zahn bise Kleinere

u mittl Wohnungen 6000 Mk u
Ertrag Friedensmiete Hypothek
35 000 Mk 4 bei mäß An
zahlung für 93 00 Mk zu verk
Off pp u G G 109 a d Exp d Zig

nur Diens und Mittwoch den 20 u 21 Svon 9 Vhr vrre bis 5 Uhr nachmittags im Hoten

im S Lebenef abe
in tlefstem Sehmerz für alle Hinterbſiebenen

Architekt Kart Taube
Halle a Zueienste 16 den 19 Mai 1919

Die Beerdigung findet em Donnerstag
vorm n Uhne veo der kielgen Kapelle des
Gerirauoenfriecnofes aus statt t 3349
Voo Seſſeidsbesuchen diſte absehen zu wollen in Hahle

In das hieſige Handelsregiſter

n 3ſah Werers Verlagsbuchhdig Halle i heute eingetragen Gold mit
Die Firma lautet jetzt C Ed

i müllers G
kung Paul Seiler
iſt der Buchhändler Paul Seiler

Halle den 12 Mai 1919

Das Amtsgericht Abt 19 Beabſichtige mein

irma

intergebäude be
Münzen Silber

Platinba ehe a V rn32991
Veber

Statt besonderer Meldung
mein geliebter Mann mein guter Vater Bruder
und Onkel

Halle e S Welandstr den 17 Mal 1919
Die Boerdiqung findet

Kapeſie oes Nordfriedhofes aus atatt
Benolosdesuone donbond abgelehnt

Das Amtsgericht Abt 19

tieofe nachmittag entsehliet sanft nach kurzem Leiden

Wilheim Becker
in Ueafem Schmerz im Namen alier Hinterbliebenen

Marie Becker geb Hold

m Mittaoch nachmtteg Vhe von der

200

Süann Bettſo

Grundstück
Körnerſtraße 35

kl Wohnungen Stallung TorZahnniſte einfahnt gr Hoſraum Ladend re e cs terei veränderungshalber zu verkaufen Wohnung Far die uns zu unſerer
würde nach Verzauf frei werden

Räheres bei Rößler
Körnerſitr 35,1

in der Zeit von 4 Ahr

3347
Stadt Berlin

Drehstrom Motor
220 VoltKupferwickiq 40 bis 50
P Friedensware z kauf geſäuslav Zeine Jena Reichel Alte Promenade 32

un

Fiegenmilch
hend aus zum höchſten Preiſe ucht

slibernen Hochzelt
in zahlreichen Telegrammen Blumenſpenden und
wertvollen Geſchenken ausgedrückte Ehrung ſagen
da es uns unmöglich iſt jedem Einzelnen zu danken
auf dieſem Wege allen unſernfa herzlichſten Dank

Syſtem Jaeckel

verkauft Mühlweg 50 a II
Halle a den 16 Mai r

Salons Klohenusw

un e

ne e eBertenzimmer e Bekanntmachung
Vom 20 Mai ds Je ab treten im Fahrpfan der HalleHettſtedter Eiſenbahn ar Aenderungen ein

en r a d n de henen den Le Henet onlegrchniane venan eten L eBee eHalle a S a S a e Heibe ad Auen III GHoalle des U Mai 191Halle Hrttſterdter Eiſendehn
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e Mark im Vorjahre auf 243 Milliarden ſpiegelt die Geld ntwicklung

J vent außerordentliche Wirtſchaſtsbeihilfen haben wir unſerer

AbendFtüsgabe

Das m der Geſchäftsjahr der Deutſchen Bank über das wir berichten brachte das für unſer Vater
land überaus traurige Ende des Weltkrieges

Es iſt hier nicht am Platze die Gründe für dieſen unglücklichen
Ausgang zu erörtern Das deutſche Volk hat es jedenfalls nicht
vervient daß ihm Friedensbedingungen auferlegt werden die die
innerſten Wurzeln ſeines nattonalen und materiellen Daſeins ver
nichten Während politiſche Reugruppierungen und Neubildungen
von Staaten vor ſich gehen denen von vornherein wirtſchaftliche
Möglichkeiten eſichert werden ſollen uns unter Lostrennung von
Gebietsteilen die wichtige Vodenſchätze unſerer Induſtrie bergen
und für die olksernährüng unentbehrlich ſind unſere wirtſchaft
lichen Notwendigkteiten genommen werden Deutſchland iſt durch
die lange Dauer des Krieges und durch die Blockade von allen
Vorräten entblößt und der Kräfte beraubt die zum Wiederaufbau
ſeiner Volkswirtſchaft und zur Ordnung ſeines Staatshaushaltes
hotwendig ſind Wir können nur mit unſerer Arbeit zahlen Um
aber dieſe Arbeit zu beginnen und ertragfähig zu machen brauhen wir ansiandi hen redit Rohſtoffe und Lebensmittel Die

Forderungen unſerer Gegner ſind unerfüllbar Möge es der Um
ſicht unſerer Unterhändler gelingen einen Frieden zu erreichen
deſſen Grundlagen für uns erträglich ſind

Die Gegner behaupten die deutſchen Finanzleute hätten von
dem bevorſtehenden Kriegsausbruch gewußt ie unbegründet
dieſer Vorwurf iſt beweiſen die in London veröffentlichten Be
richte des von den britiſchen Behörden eingeſetzten Comptrollers
der Londoner Filialen deutſcher Banken Wir zitieren daraus
wörtlich

Thus it is shown that whilst England on ihe 27ih July
prepared to attract gold Germany and Austria at the same
üme and at least up to the 318st July 1914 made shipments
of gold to London and Paris
Auch die Vorbereitung für die Ausgabe der Darlehnskaſſen

ſcheine die uns vorgeworfen wird war eine Maßregel ganz
allgemeiner Natur für den Kriegsfall Die m Regierung
hatte in ganz gleicher Weiſe die Ausgabe der kleinen Currency
Rotes von langer Hand vorbereitet denn die Herſtellung vieler
Millionen kleiner Wertzeichen innerhalb weniger Tage war eine
Unmöglichkeit Durch Verwendung beſonderen Papiers und
beſſeren Drucks war die Anfertigung der engliſchen Currency
Rotes ſogar zeitraubender als die der deutſchen Wertzeichen

An der Hoffnung daß der Weltfrieben trotz der drohenden
Haltung Rußlands erhalten bleiben möge haben wir bis zum
letzten Augenblick feſtgehalten und noch Ende Juli unmittelbar
vor Verkündigung der ruſſiſchen Mobilmachung größere an Kün
digung geknüpfte Guthaben der Ruſſiſchen Staatsbank auf deren
Anſuchen ausbezahlt

Die Zunahme der Umſätze unſerer Bank von 188 Milliarden

einerſeits und die Steigerung aller Löhyne und Preiſe andererſeits
deutlich genug wider

Der kataſtrophale Rückgang der meiſten Börſenkurſe hat
uns wenig getroffen da wir andere Wertpapiere als kurzbefriſtete
Schatzſcheine wie unſeren Jahresberichten zu entnehmen war
nur in beſcheidenem Maße beſitzen Um dieſen unvermeidbaren
Rückgang im allgemeinen Jntereſſe in geordneten Bahnen zu
halten hat ſich als das Waffenſtillſtandsangebot erfolgte eine
Aufnahmegemeinſchaft der Vanken und großen Bankfirmen des
Platzes gebildet Unſer Anteil iſt auf Efekten Konto verbucht
er wird demnächſt von der neugegründeten Bank für induſtrielle
Börſenwerte übernommen werden

Die Bilanzzahlen unſerer ausländiſchen durch die
Kriegsereigniſſe von uns abgetrennten Filialen haben wir
nach deren letzten vorhandenen Ausweiſen in unſeren Abſchluß
unter vorſichtiger Bewertung der Aktiven eingeſtellt

Die Zahl der bei der Deutſchen Bank geführten Kundenrech
nungen iſt von 530,767 im Vorjahr auf 573 367 geſtiegen
Die uns anvertrauten Gelder Kreditoren und Depoſitenein
lagen haben ſich neuerdings um 1071 Millionen vermehrt Dementſprechend ſind unſere ſiſteen Anlagen die naturgemäß zum

bei weitem größten Teil aus Reichsſchatzanweiſungen beſtehen
von 5033 Millionen auf 6290 Millionen geſtiegen unſere Liqui
dität beträgt 91,6875 gegen 86,985

Unſere eigenen Verpflichtungen e einen großen Rückgang
da wir für eigene Rechnung keine Kredite in Anſpruch genommen
haben Dagegen erſcheint nachdem das Ende des Krieges den
Ausweis geſtattet auf beiden Seiten unſerer Bilanz geſondertund erkennbar ein Betrag von 432 320 233,60 Kerpfthtungen
die wir für Rechnung des Deutſchen Reichs und der Reichsbant
im Auslande eingegangen ſind Namentlich durch die Steigerung
der Wechſelkurſe hat ſich dieſer Betrag während des Berichts
jahres ſtark vermehrt
t Ein Gleiches iſt der Fall bei dem an Stelle des Akzepten
kontos von unſerer Kundſchaft ſtark in Anſpruch genommenen
AvalKontos das ebenfalls infolge der Steigerung der Wechſel
kurſe ſich erheblich vergrößert hat

Unſere alten haben ſich unter zeitweiſe ſehrſchwierigen Verhältniſſen ohne Ausnahme bewährt
Mehr als jemals haben wir für nötig erachtet alle Ausgaben

für Reueinrichtun
e gen Abnutzung und bauliche Anpaſſung unſererBankgebäude vollſtändig abzuſchreiben vaßung du

g Die Zahl der Beamten der Deutſchen Bank einſchließlich der
Sotſtandsmitglieder betrug am Jahresſchluß 13 529 gegen 13 322
ende 1917 Wiederum geben wir als Anlage zu dieſem Berichtein Verzeichnis der Tapferen aus unſerem Kreife die ihr Leben
für das Vaterland laſſen mußten
wer Bau des im vorigen Bericht unſeres Aufſichtsrats er
hnten Arthur von Gwinner Erholungsheims für die Beamten

genen bei der jetzigen Lage des Baumarktes W nicht in Angriff
dir men werden Um ſo willkommener ergriffen wir eine
getende Gelegenheit ein ges Kurhaus Johannaberg bei
Zeimold im Teutoburger Wald als Erholungsheim für unfere
dir gen zu erwerben Die Jnbetriebnahme verzögert ſich leider

ich die Unmösglichkeit die nötigen Lebensmittel zu beſchaffen

mtenſchaſt A 9 000 000 bewilligt von welchen
86 000 000 dem Vortrag aus 1917 entonmmen ſind und

ve 3 000 000 dem diesjährigen Reingewinn entnommen
r ſollen Hierzu erbitten wir die Genehmigung der Generalu ars Die Aanfteilung de A 8 090 060 h Beginn

teilt v während die A 3000 000 nach ihrer Vewilligung ver
wir i derkehnen nicht daß die andauernde Stelgerung der Ag

2 Beiblatt zu Ur 232 der Saale Feltung
e e Tanne e

Geſchäftsbericht für das Jahr 1918
ſprüche der Beamtenſchaft in gewiſſem Umfange durch die ange
meine Teuerung der Ledensverhältniſſe b iſt müſſen aber
unter Bedauern feſtſtellen daß die Forderungen übertrieben ſind
und daß auf ihre dauernde Einwirkung auf das Geſchäftsergebnis
keine Rückſicht genommen wird Wir haben uns ſtets zur Pflicht
gemacht ohne Druck und Anregung von ſeiten der Beamtenſchaft
aus eigener freier Entſchließung die Einkommensbezüge den
Lebensverhältniſſen anzupaſſen und demgemäß insbeſondere auch
während der Kriegszeit nicht nur Gehaltsſteigerungen eintreten
laſſen ſondern auch durch Schaffung der Teuerungszulagen zu den
Gehältern bis 12000 eine laufende prozentuale außerdem
mehrfach beſondere Bethilfen ſo im Jahre te1u8 r 2 500 000
ußd letzthin vie oben erwähnten 9 000 060 zu gewähren Außer
dem iſt den Beamten mit Gehältern dis zu 8000 mit Wirkung
vom 1 Januar 1919 ab eine allgemerne außerordentliche Gehalts
erhöhung für die unteren Sähe in Höhe von 2575 bewilligt die
ſich für die größeren Gehälter bis zu 525 gabſtuft Anter Berück
ſichtigung der oben erwähnten 9 Millfönen hat die Deutſche Bank
für ihre Veamten über die feſten Gehälter und Weihnachts
zuwendungen hinaus eine Summe von nicht weniger als
M 34 471 983 getragen Es beziffern ſich die geſamten perſönlichen
Aufwendungen für die Beamtenſchaft auf 60,7 Millionen gegen
41,9 Millionen im Vorjahre Für 1919 kommt noch die außer

e Gehaltszulage hinzu die erſt nach Abſchluß des Ge
ſchäftsjahres in Kraft getreten iſt

All dieſes hat die Deutſche Vank nicht vor einem Streik ihrer
Beamtenſchaft bewahren können Zwar können wir mit Genug
tuung feſtſtellen daß die Beamten der Deutſchen Bank bei der
Abſtimmung in ihrer Mehrheit ſich gegen den Streik ausgeſprochen
haben trotzdem mußten wir angeſichts der von den Streikendengetroffenen Maßnahmen aus Rückſicht auf die perſönliche Sicher
heit der Arbeitswilligen dieſen Fernbleiben von ihrer Arbeit an
heimgeben Der Streik fand für die ſieben mit Streik über
zogenen Großbanken Berlins ſeinen Abſchluß durch einen Schieds

der ſich im weſentlichen auf die Schaffung des Mit
eſtimmungsrechts der Angeſtellten bei Beginn und Beendigung

des Arbeitsverhältniſſes beſchränkte im übrigen aber die Er
ledigüng der materiellen Anſprüche Tarifverhandlungen vor
behielt Von dieſen haben die Banken trotz der Unſtcherheit der
wirtſchaftlichen Zukunft eine weitere Belaſtung zu erwarten

Unſere geſamten Handlungsunkoſten erreichen ohne die Steuern
und Abgaben den ungeheuren Betrag von A 69 668 648,77
gegenüber einer Vergleichszahl im letzten Friedensjahr 1913 von
M 27227 217,74 und gegenüber einem Bruttogewinn von
A 68 307 136,53 vor dem Kriege Auf das ſeit Ende 1913 hinzu
gezogene weſtliche und öſtliche Wbererß entfallen von der Ge
ſamtſumme rund 2125 während andererſeits die ſehr bedeutenden
Unkoſten der Londoner Filiale in der diesjährigen Geſamtzahl
nicht enthalten ſind Wohl iſt das unheimliche Anwachſen der
Handlungsunkoſten veranlaßt durch die Entwertung der Währung
und die allgemeine Teuerung im weſentlichen aber auch durch die
Anſprüche des Perſonals bei verringerter Arbeitsleiſtung und
kürzerer Arbeitszeit

Für Steuexn und Abgaben hatten wir einſchließlich der
Rücklage für verdoppelte Zinsbogenſteuer und der Geldumſatz
ſteuer erſtmalig vom 1 Juli bis 31 Dez 1918 14 203 502,69
zu erlegen gegen A 7 133 648,97 im Vorjahr

Der Ertrag aus Dauernden Beteiligun
Kommanditen enthält die für 1017 vereinnahmten
auf unſeren Beſitz an Aktien g

der Deutſchen Vereinsbank 624
der Eſſener Eredit Anſtalt 926
der Hannoverſchen Bank 876
der Mecklenburgiſchen Hypotheken und

Wechſelbank 1526

t

e n und
ividenden

925
für 1918 3

J 826
15

der Niederlauſitzer Bank G 82 82der Oldenburgiſchen Spar und Leih

Vank 12 v 10der Pfälziſchen Bank 726 62der Privatbank zu Gotha 75 e 64der Rheiniſchen Creditbank 725 5der Württembergiſchen Pereinsbank 728 726
und ver Deutſchen Treuhand Geſellſchaft 152 15

Alle dieſe Jnſtitute haben ſich auch im fünften Kriegsjahr be
währt Die Deutſche Ueberſeeiſche Bank konnte die
Adſchlußpapiere ihrer überſeeiſchen Riederlaſſungen bis jetzt nicht
erhalten und war dadurch verhindert eine Bilanz aufzuſtellen
J der gleichen Lage befand ſich die Deutſch Ueberſeeiſche

lektrizitäts Geſellſchaft
Die Anatoliſchen Eiſenbahnen und die Bagdad

bahn befinden ſich in Feindeshand ebenſo die Steaua Ro
mang G für Petroleum Jnduſtrie in Bukareſt
Die Deutſche Petroleum G verteilte wiederum 825
Dividende Die Geſellſchaft für elektriſche Hoch
und Untergrundbahnen in Berlin konnte ihre Divi
dende auf 52 erhöhen eine Tariferhöhung brachte dem Unter
nehmen die Rettung vor völliger Erträgnisloſigkeit nachdem dieSteigerung der Löhne und Materialkoſten alle Einnahmen aus

dem kaum zu bewältigenden Verkehr aufzehrte

Die R Stißſtoff Werke G hatte unterniedrigem Waſſerſtand und Mangel an Zufuhr von Rohſtoffen
zu leiden konnte aber 112 Dividende verteilen Bei Ausbruch
des Krieges verfügte Deutſchland Über Salpeter und andere
Stickſtoffvorräte nur für wenige Wochen Auch darin liegt einerder zahlreichen Beweiſe da Peutſchtand den Krieg weder vor

bereitet noch gewollt hat Erſt durch die Not ſind die gewaltigen
Anlagen zur winwng von Stickſtoff aus der u anden
deren Erzeugnis die Kr emacht s warladung möglich
nicht die Schuld der Bayeriſchen Sticfſtoff Werke daß die von
ihnen im erſten akge r erbauten großen Reichs werke zur

winnung von Ka ſtoff nicht genügend mit Kohle Kalk
und elektriſcher Energie verſorgt wurden wäre dies geſchehen ſo
e Not an RNahrungsmittein jedenfalls teilweiſe zu ver

eiden
Von Gemeinſchaftsgeſchäften erwähnen wir

gGründun
der Uni Filh eder e A G für Braunkohlenberghan und Brfkett

c a e W Lahineerer e u er e

jT Z

Monktag r9 Makf 1919

Vaterländiſchen und Rhenania Vereinigten Verſicherungs Ge
ſellſchaften der Königsberger Walzmuhle A G der Wiaingſchen
PortlandZement und Waſſerkalk Werke der Bergiſch Märtkiſchen
J Geſeltſchaft der eder Wollinduſtrie deriſenhüttenwerk Thale der utſchen Badevck Wilcox
De heefel Werte A G und der Sächſiſchen Gußſtahlfabrik in

ohlen

Von ab gewickelten Geſchäften erwähnen wir Obli
gationen des Geörgs Marien Bergwerks und Hütten Verein

Aktien der Farbenfabriken vorm Friedr Bayer J Co der
Badiſchen Anilin und Sodafabrik der G für Anilinfabri
kakiön der R Stock Co Spiralbohrer Werkzeugfubrik
der Breslauer Spritfabrik AG der Maſchinenfabrik Schießdet Hirſch Kupfer und Melſingwerte der Mannes
mann Röhrenwetke der Deutſchen Juteſpinnerei und Weberei in
Meißen der Kattowitzer G für Bergbau und Eiſenhütten
betrieb der Rheiniſch Weſtfäliſchen Elektrizitätswerke der
Niederlauſitzer Kohlenwerte der Braunkohlen und BrikettJn
duſtrie der Aſcherslebener Maſchinenfabrik G der Ver
einigten Fränkiſchen Schuhfabriken der Koſtheimer Zelluloſe
und Papierfabrik der Deutſchen Maſchinenfabrik
und Kuxe der Gewerkſchaft Glückauf Sondershauſen Ferner
von Aktien der Farbwerke vormals Meiſter Lucius Brüning
der Chemiſchen Fahxik Rhenanig der Rütgerswerke G der
Hanſa Lloyd Werke der Deutſchen Continentalen Gas Ge
ſellſchaft der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft des Bochumer
Vereins für Bergbau und Gußſtahlfabrikation der Rombacher
Hüttenwerke der Linke Hofmann Werke der Vereinigten
Faßfabriken G in Caſſel und der Görlitzer G für Fabri
ation von Eiſenbahnmaterial

Unſere Konſortial Rechnurg enthielt am Jahresſchluſſe

Beteiligungen an feſtverzinslichen Werten 1994 719,99
an Aktien von Banken
ſowie Eiſenbahnen und
anderen Transport Unter
nehmungen
an Grundſtücks Geſchäften
an induſtriellen und ver
ſchiedenen anderen Unter
nehmungen
an Kriegskreditbanken und
Kriegsgeſellſchaften

829
966 05

13 480 317,71

574 928,7

im Buchwerte von A 23 845 648,09

Den über 42 Gelozinſen welche in die Zinſenrechnung ge
floſſen ſind erzielten Gewinn auf Gemeinſchafts Unternehmungen
haben wir wie in den Vorjahren zu Abſchreibungen verwendet

Der Beſtand eigener Wertpapiere gliedert ſich wie folgt
Staats und Kommunal Papiere Jowie
deutſche Pfandbriefe A 18 835 520,98Sientape und Jnduſtrie Obligationen 10 197 537,34

Eiſenbahn Bank und Jnduſtriegktien 14787 464,30
Verſchiedene kleine Beſtände 12763 118,30

zuſammen A 45 583 640,92

Wir haben alle Permögensteile der Bank ſorgfältig geprüft
und unter Berückſichtigung der Gefahren bewertet die der Aus
gang des Krieges geſchaffen und verſchärft hat Unſere geſamten
Beſtände an Wertpapieren und Unternehmungen und Veteili
u der Türkei ſtehen mit weniger als 5 Millionen Marf

zu Buch

Am 31 März d J iſt Herr Arthur v Gwinner aus dem
Vorſtande der Deutſchen Bank ausgeſchieden nachdem er am Ve
ginn dieſes Jahres den Tag ſeines fünfundzwanzigjährigen Wir
kens in der Leitung unſerer Bank begangen hatte Als hervor
ragender Kenner ver internationalen Finanzverhältniſſe und der
wirtſchaftlichen Grundlagen der Länder nach denen ſich unſere
geſchäftlichen Beziehungen erſtrecken und als ein Mann von ein
dringendem Urteil das ſich auf reiche Erfahrungen und Kenntniſſe
ſowohl auf ſeinem eigenen beruflichen als auch auf anderen Ge
bieten ſtützt iſt er der Schöpfer vieler Unternehmungen geweſen
deren Ausbau und Entwicklung zu den Erfolgen unſerer Bank
in hohem Grade beigetragen haben Wir bedauern ſehr daß uns
künftig in unſerem Vorſtande ſeine Kraft und Mitwirkung fehlen
Seine Wahl in den Aufſichtsrat unſerer Bank die wir zum nächſt
zuläſſigen Termin vorſchlagen werden gibt die Möglichkeit uns
ſeinen Rat auch weiter zu erhalten Mit dem Dank den die
Bank dem Wirken des Herrn v Gwinner ſchuldet verbinden wir
den Ausdruck der Freude darüber daß er in der Verwaltung einer
Reihe von Unternehmungen die Jntereſſen unſere Bank ngch
wie vor vertreten wird und ven Wunſch daß die en fünfund
zwanzigjähriger Mitarbeit geknüpften verſönlichen und freund
ſchaftlichen Beziehnngen zwiſchen ihm und uns noch recht lange
andauern mögen

Jn den Aufſichtsrat wurden in der letzten ordentlichen Ge
neralverſamlung neugewählt

Herr Aron Hirſch Direktor dex Hirſch
Meſſingwerke G in Berlin

Herr Dr Franz Oppenheimer Mitinhaber derFirma Emanuel Friedlaender S Co in Berlin

Durch den Tod verloren wir zu unſerem ſchmerzlichen Be
dauern die Herren

Senator Otto E Weſtphal Hamburg Mitglied un
ſeres Aufſichtsrats ſeit 1899 und Mitarbeiter unſerer
Hamburger Filiale in deren Lokalausſchuß

Senator Emil Paſſehl, Lübeck der unſerem Auſſichts
rat ſeit 1911 angehört hatte

Kupfer und

Unſere Ortsausſchüſſe verloren durch den Tod die nachſtehenden
Mitglieder

ver Ausſchu r unſere rheiniſch weſtfäliſchen FilialenHerrn r Loſen i weſ
r rer für Stettin Herrn Kommerzieneat Otto

etzlaff
der Ortsausſchuß in Kattowig Herrn Wilhelm Heuer
und der Beirat unſerer Filiale in Poſen Herrn Joſef

Kantorowiez



v e

Allen vreſen aus dem Leben geſchiedenenarbeitern le in unſerem Tee
Andenken geſichert

Neugewählt wurden in den Ausſchuß für
fäliſchen Filialen die Herren

Bodch in Mettlach a d Saar Oberbürgermeiſter Albert von
Bruchhauſen in Trier Oberforſtmeiſter
Präſident der le

l

in Düſſeldorf Fabrikbe
Finanzausſchuſſes Kar

Jn den Ortsausſchuß in Stettin wurde
Tarl Wenzel
Stettin

Herrn Marimilian von Rapp
anſerer Londoner Filiale wurde im
rus England geſtattet Er hat in ſeinem Hei r
wichtigen wie ſchwierigen Poſten des Generalſekretärs der Oeſter
reichiſch Ungariſchen Bank in Wien übernommen und bleibt nach
ſo vielen Jahren gemeinſamen Arbeitens mit uns in Freundſchaft
verbunden

Herr Dr jur Alfred Wolff deſſen Ernennung zum Di
iliale wir in unſerem vorjährigen a

er vertri
tektor der Brüſſeler
anzeigten hat vorgezogen in Deutſchland zu ble

ein da

rikbeſitzer

uns im Aufſichtsrat verſchiedener Geſellſchaften

Neuernannt und zwar durchweg durch Beförderung wurdeniolgenden Mitarbeiter
in Berlin Herr Otto Sperber zum ſtellvertretendenJulius Borchardt Auguſt

uhrmeiſter Hans Jgen
annes Koenig Carl Reumann Emil Scheid

u Der Schmidt Fritz Winterlungsdi

die

Direktor
Eikmann Alfred

ap Schmidt
rn v Se Wänchenin Augsburg Herr Theodor Hey mann nchen zumSie J Herr Arnold Maſer zum ſtell

trektor
in Aachen Herr Rechtsanwalt Max Warlimont zum

Direktor der
vertretenden

Direktor

die Herren

rektoren

nden und Mit
res und ehrendes Direktor
ie rheiniſchweſt
uitwin von

ranz Ewers

gefallen iſt

Richard Rohland

getreten

aus dem aktiven Geſchä

wird beantragt

in Bremen Herr Wilhelm Meyer zum ſtellvertretenden

in Brüſſel Herr Max Ahlenhaut zum Direktor Herr
lix Aſchert zum ſtellvertretenden Direktor die
nännten ſind ebenſo wie andere durch die Kriegs

verhältniſſe vertriebene Herren aus Konſtantinopel
Soſig und Bukareſt gegenwärtig unſere Mitarbeiter

riger Tätigkeit im Dienſt der Deutſchen Bank
in Bromberg vertor unſere Filiale ihren Direktor Herrn

Franz Brandſtädter der auf dem Felde der Ehre

in Elberfeld verſtarb der Syndikus unſerer Filiale Herr

in Köln iſt der ſtellvertretende Direktor Herr Max Zim
mermann nach 32jähriger Arbeit in den Ruheſtand

in Trier hat ſich mit Ende des Berichtsjahres Herr Juſtiz
rat Dr Lorenz He 9 früher Mitinhaber der von uns
übernommenen i Firma Reverchon Co

tsleben zurückgezogen ſeine Zu
wahl in den Ausſchuß der rheiniſch weſtfäliſchen Filialen

Zu dem Reingewinn des Jahres von AA 43 152 56tritt der Vortrag aus 1917 mit 6 423 döon
J

zuſaminen K 49 578 133 8
J

Wir beantragen
1 die aus dem Vortrag zugunſten

Rentkammer der Beamtenſchaft vorgenomle i Mitglied des W n Dr Adol mene Entnahme von 4 6000000c n n Sicke ſei in München Herr Max Böttiger und Herr Dr f genehmigena n von e Fuhng r Direktoren 2 für Abſchluß Zuwendungenx in Paderborn Herr Dr Friedrich Buchbinder zum an die Angeſtellten zu ber ver Firma Teßiaff S tn ſtellvertretenden Direktor t willigen z e er 4 500 000
in Remſcheid Herr s Schilling zum Direktor 3 eine Dividende von Prozent auSie er e in r S 4 ve ge r r M e e Sry ndtapital an die 33 000 0093 irektor der Zweigſtelle ingen ionäre zu verteilen Snde den ebenſo rfeld zum Zweig g F enAusgeſchieden ſind a en Gewinnanteirl 7 v6225 Dividende undin Berlin Herr Abteilungsdirektor Otto Reichhard undert nach

durch Eintritt in den verdienten Ruheſtand nach 38jäh allen Rücklagen und Zuwendungen 1 138 44086
u über weiſenſtatt einer Zuwendung an die freie

Rücklage vielmehr als weitere be
ſondere Beihilfe für die Be
amten zu gewähren 309000 000und den Reſt von 1 937 693auf neue Rechnung vorzutragen

49 576 133

Das Vermögen der Deutſchen Bank an Kapital
und Rüdlagen betceagt ſomit unverandert A 565 600 005

Berlin im Mai 1919
Der Vorſtand der Deutſchen Bank

E Heinemann P M Herrmann P Mankiewitz C Michalowsky
O Schlitter G Schröter E G v Stauß O Wassermann

n

hie Vorzüge unseres

kinkoch Apparates

sind ſelchtes dequemes Handheben Dearnp
kochen wodurch Zeit und Brennmaterial ge
spart wird Er schlesst äle QUäser unbedingt
fest und garantiert iür jehrelanges Frischhelten
von Obst Gemüse und Fleisch

Ailjährlich steigt der Umsatz weil eſch das
Beste selbst empfiehlt
umsonst

Unsere Patent EKinmache Gläser pessen zu
jedem vorhandenen Apparat

C F Riftfer
Halle o Leipzigerstrasse 90

Huskunit und Preisliste

Brennholz
verkauft zu Sommerpreiſen

Kleingeſchnitten hart und weich
frei
Haus

50c pro Zentner

Brenuſchwarten 1 Meter lang

ab
Lager Pro Zentner

ab
Lager pro Zentner rer 7Haus e pro Zentner

prima Buchenholz 1 Meter lang Rollen und Scheite
tn Ladungen frei Hele pro Zentner 5 Für Wiederverkäufer
und bei Bezug von Ladungen und größeren Fuhren äußerſt billig
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Für diese Woche
sind weitere grosse Sendungen
bester Friedensware eingetroffen
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Ein Posten
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Ein Posten

Baumwoll Cöper
für Männerhemäden und Biusen

Buckskin Männerhesen

edelste beste Qualitäten
Meter 14 50

130 cm breit
bunt gestreift

Meter 13 50

gestreift schwere Ware
Meter 32 00

2000 Meter
für Blusen und Kleider 140
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Aermelfuitter Taschenfuiter Westenfuiter prima Ware
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Beginn neuer Anfänzer

Unterrich e

Dienstag den 20 Mai 19t9
abends 7 Ahr

Zimmer Schule des Kaufmänniſchen Vereins

e Gr Ulrichſtraße 10 Hof l
Vere n von 1859

e G Gerne Stellen

Von hervorragendem geschützten Gebrauchsartikel

soll die Alleinvertretung
an 2 Herrn für die Stadt Halle a S
nebst 8 vergeben werden Erforderliche
Garentiesumme die aper zurückvergütet wird ca
M 2250 Glänzende Extstenz Näheres nur
ernsten Interessenten unter Ta N 413 an Rudolf

Mosse Berlin Tauentzienstr 2 A383

Hoſenträger e 359 n
Sehr große Auswahl

Schnee acht Gr Steinſtr 34
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welches etwas kochen kann werd
für Kleinen Haushalt 1 Perſon
geſucht Händelſtr 6 II

Vorſtellung vormittags

7 SMietsgesuene

An
per 1 Juli oder Oßtober von
kinderloſem Ehepaar in gutem
Hauſe geſucht Gefl Onerten an
Rud Dieitrich Metropol
Hotel Zimmer 5 V 277

Welcher Villenbeſitzer
gibt

6Zimmerwohnung

Frau Hauptmann
Von Chorus Reilſtr 63

ch will meine
Zimmeiwohnung

mit Bad u Zubehör gegen eine

5 6 Zimm
Wohnung

tauſchen AlsO Berlin Krukenberaſtr 21monteure
durchauz ſelhſtändig

ſofort geſucht

34 5immerwohnung
oder ilienhaus in Vororten alle1 un e u u Senen e d ne u
Liess eawencteſte

las

beseitigt verblüffend schnell Elema Creme
S hblenädend reinen Teint
h aliteten Fällen von überraschend trfolg Preis M s0

mann Co Beritn Scuöneberg 59

Beſter Erſatz für Kartoffelu

Landwirtſchafſliche Aubtion

Mittwoch den 21 Mai d
10 Uhr vormittags

findet im Crel ſaen Gaſthof zu Radewell bei Ammendorf wegen
Auf abe des Fuhr eſchäfts und der Landwirtſchaft dex Berkauf
h nachſtehender Pferde c öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung
ſtatt und zwar

2 Pferde Schimmel und Brauner Oſtpreußen
2 Pferde Füchſe 4 und Sjährig Oſtp eußen
2 Pferde kleine Ruſſen 4 und 5jährig
1 Maultier 1,70 m groß
1 dreizöll Wagen
1 kl Rollwagen
1 dreizöll Hohlwagen
1 Hinterlader 6ſitzig
1 Halbverdeck
1 hochſtehende Dreſchmaſchine
1 Grasmähmaſchine
4 faſt neue Wagenräder und verſchiedenes andere

Wirt chaftsogerät
Jm Auſtrage des Beſitzers

Albert Franke beeibigter Auktionator
Merſeburg

n mn

Mitesser Pickel Röte überh alle Hautunreinheiten
Schalfft

Glänzend bewährt u selbst in ver

Per Nachn nur durch Dr K Hoff
A 328/2

TOPINAMBURKNOLLEN
Für Spei e und Saatzwecke

Probepoſtholli franko M 00
e Ztr Mk 16 exkl Sack
1 Ztr Mk 39 exkl Sack

empfiehlt per Nachnahme a 702Ferd Reiber Zwichkau i Sa
Seeſiſche für den Saalkreis
ſind von Dienstag nachm 3 Uhr ab auf dem
Eilgut in Halle gegenüber dem Perſonen
bahnhof zu haben Es kommt nur Scheulfiſch
zur Verteilung Jn erſter Linie kommen die
Gemeinden in Frage die ſeit dem 1 Februar
ds Js keine Ware von uns erhalten haben
Verſand kann nicht ſtattfinden Die Friſche
ſind daher mit einer amtlichen Beſſheinigung
abzuholen Telefon ſche Vorbeſtellungen Tel
1275 u 1274 bis Dienstag Mittag erwünſcht
Deutſche Dampfiſcherei Geſellſchaft

Nordſee

Filſchverteilungsſtelle für den Saalkreis

Doppeldose M 6

a

Bei

S aller Art wie Katarthen tuderktulöſen Extran ungen Aſthma
u ſ w erzielten wie zahlreiche Mitteilungen von Arzten

R Apothekern und Leidenden einwand frei heweiſen unſere

Rotolin Pillen
e in jahrelanger Praxis vorzüg ſicht Erfolge

Kuslen Verschletnuag Ausw
Nachtſchweig Stiche im Rücken Vrrſchmerz hörter auf
e Appetit und Körpergewicht hoben ſich raſch allge meines

Wohlbeſinden ſtellte ſich ein
M Echättſich die Schachtel zu 3 W in ollen Upotheken wenn

M nicht vorrätig auch

rer u

diret v Uns durch unſ Verſandapotheke
Aunpführiiche Broſchüre koſtenlos durch e

Piloetz Cie Berlin SW 68
Ständige Niederlage in Halle

irſch ApothekeJ V
Zeitungsmaknlatur

auch in kleinen Mengen hat abzugeben

Zeitungsperlag und Druchkerei

Otto Hendel Halle g d S
Gr Brauhausſtr 17
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